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Vorbereitung und Umsetzung von  

Bewässerungsvorhaben in 

Landwirtschaftsbetrieben 



nimbus Agraringenieurbüro 

 
- Dipl.-Ing. agr. Gunar Ißbrücker 

- Studium Agrarwissenschaften (HU Berlin) 1997-2002 

- Planung/Beratung im Beregnungsanlagenbau (2003-2005) 

- Beregnungsberatung IRRIGAMA-Projektgesellschaft (2006-2007) 

- selbständige Ingenieurstätigkeit im beregneten Feldbau seit 2007 

- Gründungsmitglied im FBM e.V. 
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nimbus Agraringenieurbüro 

 
- Konzeptions- und Ausführungsplanung von Beregnungsanlagen 

- Fachleistungen und Gutachtertätigkeit in Wasserrechtsverfahren 

- Projektkoordination 

- Beregnungsberatung 
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Dienstleistungen bei Bewässerungsprojekten 

 
- Ingenieurbüros für wasserwirtschaftliche Fachplanungen 

(schwerpunktmäßig für Konzeptions- und Ausführungsplanung) 

- Ingenieurbüros im Bereich Hydrogeologie (schwerpunktmäßig für 

geologische Fachbegleitung der Bohr- und Testarbeiten) 

- akkreditierte Labore für Wasseruntersuchungen 

- Gutachter für die Auswertung der Untersuchungen, die 

Fachbegleitung des Wasserrechtsverfahrens und die Erstellung von 

hydrogeologischen Gutachten 
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Bauausführende Unternehmen 

 
- zertifizierte Bohrunternehmen für die auszuführenden Bohrarbeiten 

- systemausrüstende Anlagenbauunternehmen für die Errichtung der 

Bewässerungsanlage 

- ggf. Tiefbauunternehmen für Erdbauarbeiten 
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Grundlagenermittlung 

 
- Bedarfsanalyse 

- Potenzial- und Konfliktanalyse 

nach SIEBERT, 2002 
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Bedarfsanalyse 

 
- Identifizierung möglicher Bewässerungsflächen(komplexe)  

- Flächenbedarf (je nach Anbauvorhaben rotierende/stationäre 

Systeme) und Arrondierung 

- Eigentums-/Pachtverhältnisse 

- Bodenbedingungen, Bewässerungsbedürftigkeit 
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Potenzial- und Konfliktanalyse 

 
- Begleitung durch Fach-Ingenieurbüro 

- Aufdeckung nutzbarer Wasserressourcen (Oberflächengewässer, 

wasserwirtschaftlich nutzbare Grundwasserlagerstätten) 

- Einschätzung der Wassergewinnbarkeit unter Beachtung des 

Verschlechterungsverbots/Verbesserungsgebots gemäß WRRL 

- Quellen: hydrogeologische Kartenwerke, Landesbohrdatenspeicher 

des LBGR 
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Potenzial- und Konfliktanalyse 

 
- Prüfung der Nutzungssituation 

- prioritäre wasserwirtschaftliche Nutzungen (Trinkwasserversorger) 

- bestehende und bereits geplante Wasserentnahmen Dritter 

- Ermittlung des Ausnutzungsgrads der regenerierbaren Vorräte, 

nutzbares Dargebot 

- Quellen: Landesdaten Hydrologie u. WW, amtliches Wasserbuch 
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Potenzial- und Konfliktanalyse 

 
- Prüfung naturschutzrechtlicher Belange                      

(NATURA2000-Gebiete, nationale Naturschutzgebiete, LSG, 

Naturparks, etc. 

- Prüfung der Altlastensituation 

- Quellen: Landesdaten Naturschutz, amtliches ALKAT  
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Hydrogeologische Erkundung 

 
- Standortauswahl auf Basis der Potenzial- und Konfliktanalyse 

- Bohranzeige bei der uWB (4 Wochen vorher) und beim LBGR mit 

Prüfung Betroffenheit StandAG (2 Wochen vorher) 

- Teufen einer kleinkalibrigen Aufschlussbohrung (250 – 300 mm) 

durch ein nach DVGW W-120 zertifiziertes Bohrunternehmen 

- Geologische Fachbegleitung (Profilansprache, Probenahme und 

Siebanalytik, Dokumentation der Bohrarbeiten, Ausbauplanung) 

- Prognosen zur Grundwassergewinnbarkeit 
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Konzeptionsplanung / Projektentwurf 

 
- Identifizierung geeigneter Bewässerungsverfahren               

(stationär/mobil, Beregnung, Tröpfchenbewässerung) 

- Erarbeitung eines Projektentwurfs 

- Gesamtkostenschätzung und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung 

(Beregnungswürdigkeit der Bewässerungskulturen beachten) 

- Ermittlung des Zusatzwasserbedarfs (DWA-M590) Qa, Q10 
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Ermittlung des Zusatzwasserbedarfs 

 
- auf Basis eines abgestimmten Projektentwurfs 

- klimatische Verhältnisse (klimatisches Wasserdefizit während der 

Vegetationsperiode) 

- Bodenwasserbereitstellung (nutzbare Feldkapazität im effektiven 

Wurzelraum)  

- kulturspezifischer Wasserverbrauch                                            

(Bedarf in normalen und mittleren Trockenjahren, Monatsbedarf, 

Bedarf in niederschlagsfreien Spitzendekaden 
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Zusatzwasserbedarf 

Quelle: DWA-M590 
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Zusatzwasserbedarf 

Quelle: DWA-M590 
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Eröffnung des Wasserrechtsverfahrens 

 
- Erkundungsbohrung und Brunnenausbau nur anzeigepflichtig 

- Entnahme >3.000 m³/a erlaubnispflichtig 

- Antrag auf Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis zur 

Wasserentnahme für Bewässerungszwecke bei der zuständigen 

Wasserbehörde                                                                           

(nach WaZV: obere Wasserbehörde bei Q150 > 2.000 m³/d) 

- Anforderungen des Wasserrechtsverfahrens richten sich nach 

Standort und Umfang der geplanten Wasserentnahme; in den 

Landkreisen sehr uneiheitlich 
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Unterlagen zum Wasserrechtsantrag 

 
- allgemeine Angaben zur Gewässerbenutzung                  

(Antragsteller/in, Standort der Entnahmestelle, Entnahmehorizont 

bei GW-Entnahme, Entnahmemengen, Entnahmezeitraum)  

- Darstellung des Zusatzwasserbedarfs (auf Basis DWA M-590) 

- erforderlichenfalls Bestandsaufnahme, Auswirkungsprognose und 

Dargebotsnachweis in gutachtlicher Form 

- bei eventueller Betroffenheit von Schutzgütern Vorprüfung des 

Einzelfalls gem. §7 UVPG (bei Entnahmen <100.000 m³/a 

standortbezogene VP, bei >100.000 m³/a allgemeine VP) 
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Ablauf des Wasserrechtsverfahrens 

 
- Beteiligung weiterer Behörden und Träger öffentlicher Belange 

durch Zulassungsbehörde mit Terminsetzung; zumeist Fach-SN 

durch Wasserwirtschaftsamt, Naturschutzbehörde 

- bei entsprechenden Altlastensituationen Abfallwirtschafts- und 

Bodenschutzbehörde, bei Nähe zu Wasserwerken WAZV‘s als 

Trinkwasserversorger, innerhalb von Großschutzgebieten 

Naturschutzverbände 

- UVP-Vorprüfung durch Zulassungsbehörde und Veröffentlichung 

des Vorprüfungsergebnisses im Amtsblatt 
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Ablauf des Wasserrechtsverfahrens 

 
- Wenn die Zulassungsbehörde eine wasserrechtliche Erlaubnis in 

Aussicht stellen kann, nachteilige Auswirkungen auf den 

mengenmäßigen und chemischen Grundwasserzustand, 

angrenzende Naturschutzgüter, benachbarte wasserwirtschaftliche 

oder sonstige Flächennutzungen aber nicht gänzlich 

ausgeschlossen sind, kann eine vorzeitige Gewässerbenutzung 

gem. §17 WHG zugelassen werden 

- ist zumeist auf 1-3 Jahre befristet und dient der Gewinnung von 

Untersuchungsergebnissen für die Beweissicherung   

Bewässerungsvorhaben in Landwirtschaft und Gartenbau – Praktische Umsetzung im Land Brandenburg – Veranstaltung der FÖL e.V. am 19.11.2021 



Brunnenausbau 

 
- erfolgt auf Basis der Ausbauplanung durch ein nach DVGW W120 

zertifiziertes Bohrunternehmen 

- ggf. Errichtung einer Grundwassermessstelle im Brunnenumfeld 

- Ausbaudimensionen müssen zur Ergiebigkeit des 

Grundwasserleiters und zur geplanten Förderrate passen 

- nach Fertigstellung des Brunnens Entsandung/Entwicklung 

- anschließend dreistufiger Leistungspumpversuch (Brunnentest) zur 

Ermittlung des Fassungsvermögens und der Betriebsförderrate 
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Leistungstest 
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Abschließende Untersuchungen 

 
- i.d.R. in Form eines demonstrativen Pumpversuchs 

(Grundwasserleitertest über 72-120 h), zumeist im Praxisbetrieb 

- Förderung bei geplanter Betriebsförderrate bis zum Erreichen eines 

„quasi-stationären“ Betriebswasserspiegels im Brunnen 

- Erfassung der Fördermengen und Pegelstände im Brunnen und 

ggf. umliegender Grundwassermessstellen 

- Grundwasserbeprobung zu Beginn und Ende des DEMPV‘s und 

hydrochemische Labor-Analyse 
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Grundwasserleitertest 
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Grundwasserleitertest 

 
- Entwicklung eines passenden Grundwasserleitermodells 

- Ermittlung repräsentativer geohydraulischer Parameter 

(Transmissivität, Durchlässigkeit, Speicherkoeffizient, 

Absenkungsreichweite) 

- Genetisch-hydrogeochemisch Einstufung der geförderten Wässer 

- Untersuchung der Speisungsverhältnisse                                  

(Anteil von Neubildungswässern, ggf. Ufer-Filtrat,                         

ggf. salinare Liegendspeisung) 
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Hydrogeologisches Gutachten 

 
- Darlegung der relevanten Vorhabensmerkmale                   

(Standort, Entnahmemengen und –zeitraum) 

- Darlegung der relevanten Standortmerkmale                     

(Lagerstättensituation, nutzbares Dargebot, Naturschutzgüter, 

Altlasten, Grundwasserentnahmen und sonstige Nutzungen) 

- Abgrenzung des Einzugsgebiets und des Absenkungsbereichs auf 

Basis der Versuchsergebnisse, Dargebotsnachweis 

- Auswirkungsprognose auf Schutzgüter (insbesondere 

Grundwasser, Oberflächengewässer, Biotope) 
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Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis 

 
- Auf Grundlage der Untersuchungsergebnisse 

- Befristung zumeist auf 10-15 Jahre, auf Antrag verlängerbar 

- Aussetzung des Vollzugs max. 2 Jahre, danach Erlöschen 

- Nebenbestimmungen regeln Umfang des anlagenorientierten 

Grundwasser-Monitorings (zumeist wöchentliche Erfassung der 

Entnahmemengen und Pegelstände im Brunnen und GWMSt, 

Grundwasserbeprobung zu Beginn und Ende der 

Bewässerungssaison) 
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Ausführungsplanung 

 
- Leistungspumpversuch bildet Grundlage für die Dimensionierung 

der gesamten Bewässerungsanlage                                 

- Festlegung des endgültigen Trassenverlaufs 

(Eigentumsverhältnisse beachten, Grunddienstbarkeiten eintragen) 

- Planung der Leitungsquerschnitte auf Basis einer 

Druckverlustberechnung; Querschnittsoptimierung durch 

Kostenminimierung 

- hydraulische Auslegung der Beregnungsmaschinen/Tropfschläuche 

Bewässerungsvorhaben in Landwirtschaft und Gartenbau – Praktische Umsetzung im Land Brandenburg – Veranstaltung der FÖL e.V. am 19.11.2021 



Ausführungsplanung 

 
- Dimensionierung der Pumpe bzgl. Förderrate und Druck 

(Betriebsdruck der Anlagen, Rohrreibungsverluste und 

Geländeunterschiede beachten, Reserven für 

Kennlinienabweichung, Motoralterung und Brunnenalterung 

einbauen) 

- Ermittlung des Energiebedarfs der Pumpe 

- Stromversorgungsmöglichkeiten prüfen (Netzstromanschluss, 

Dieselstromerzeugung, perspektivisch Solarstromerzeugung) 
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Vollständige Umsetzung des Vorhabens 

 
- Brunnenausrüstung 

- Elektroanlagenbau (Pumpensteuerung) 

- Tiefbauarbeiten (Leitungsauskünfte einholen) 

- Montage der Beregnungsmaschinen 

- Einstellung der Systemkomponenten 

- Inbetriebnahme 

Bewässerungsvorhaben in Landwirtschaft und Gartenbau – Praktische Umsetzung im Land Brandenburg – Veranstaltung der FÖL e.V. am 19.11.2021 



Grober Kostenrahmen für Ingenieur- und Fachleistungen 

 
- Projektvorbereitung und Konzeptionsplanung ca. 4.500 € 

- hydrogeologische Erkundungsbohrung ca. 9.000 € 

- Auswertung der Bohr- und Testarbeiten ca. 7.500 € 

- Ausführungsplanung ca. 4.500 € 

- Gutachten ca. 4.500 € 
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